
^Düsseldorfer StadttDeater^
r ■ihm— ^irtktion: Cuüwlfl Zimmermann mmm^ ^V

Dienstag, den 18. Februar 1908
Abends 7 Uhr:

Serie C 3

Die Meistersinger von Nürnberg

Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.
Personen:

Hans Sachs, Schuster

Veit Pogner, Goldschmied
Kunz Vogel gesang, Kürschner
Konrad Nachtigall, Spengler
Sixtus Beckmesser, Schreiber
Fritz Kothner, Bäcker , Meistersinger
Balthasar Zorn, Zinngiesser
Ulrich Eislinger, Würzkrämer
Augustin Moser, Schneider
Hermann Ortel, Seifensieder
Hans Schwarz, Strumpfwirker
Hans Foltz, Kupferschmied
Walter von Stolzing, ein junger Ritter aus Franken
David, Sachs' Lehrbube . . . . .
Eva, Pogners Tochter .....
Magdalena, Evas Amme . . . . .
Ein Nachtwächter . . . .

Alfons Schützendorf-
Beil widt

Heinrich Gärtner
Robert Hutt
Ernst Bedau
Ernst Winter
Eduard Habich
Moritz Orkin
Carl Lincke
Karl Pacal
Jahn Hofknecht
Karl Deussen
Richard Alscher
William Miller
Anton Passy-Cornet
Hedwig Weingarten
Anna Kettner
Karl Gericke

Bürger und Frauen aller Zünfte, Gesellen, Lehrbuben, Mädchen, Volk.
Ort der Handlung: Nürnberg. Zeit: Um die Mitte des 16. Jahrhunderts.
Die Verstärkung der Chöre (Festwiese) haben die Mitglieder des M.-G-.-V. „Bilker

Liederkranz" und das „Gemütliche Männer-Quartett" freundlichst übernommen.
Nach dem 1. und 2. Aufauge findet je eine längere Pause statt.

TJmbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Textbücher sind au der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Kassenöffnung und Einlas» 6 1/* Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende ungefähr ll'/i Uhr.

Während der Ouvertüre sind sämtl.EiugangstUren /um Zuschauerraum geschlossen.

Opernpreise (ausschliesslichBillettsteuer)
I. Rang-Proszenium......\ ,,. -
Parkett-Proszenium....../ 1K- '
I. Rang-Balkon . . .
I. Rang-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis 7
I. Rang-Seilenlogen .
Parkettlogen . . v .

■ „ 5,—l.V
| , 3,50

Parkett, Reihe 8 bis 12.....i Mt , _
Stehparkett........./ K- °'
II. Ran«-Balkon......... , 2,-
II. Rang-Seitenlogen........ 1,50
Parterre, numeriert....... , 1,25
Parterre, Stehplatz....... „ 0,75
Galerie............ „ 0,50

Die Billettsteuer beträgt für jede angefangene halbe Mark 5 Pfg.

Mittwoch, den 19. Februar: Serie D4

Nathan der Weise
Donnerstag, den 20. Februar: Serie A6Reiterattacke

Programm pro Stück 10 Pfg.

Birresborn
Linden-Quelle, natürl.Natron-
Sauerling gegen Nieren-, Harn- undBlasenleiden, Gicht und Diabetes.
Tafelwasser, bekömmlichstes
Erfrischungsgetränk Hanptniederlage:
Chr. Unkelbach, Karlplatz 21, Taleptam Nr 12«.

1 m

Schadowstr. 36, Telephon 591
Grösste Auswahl

in
Damen-Konfektion

Kleiderstoffen

Teppichen, Gardinen
Ausstattung^- Artikeln
Betten, Weisswaren etc.

Eigene Ateliers zur Anfertigung
I eleganter Damen-Garderoben.

BurqtorFF& Kirchner
(wnnimischuhe

Alfermann&Schwmgmann
Steinstr. 15 (a.Juslizgeb.) Fernspr 4871
empfehlenIhr Atelier f. feine Herrenschneiderei
= Jahres -Abonnements =
hei spaterer Rückgabe 150—800 Mk.
Spez.: Eleg. GeseNsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

M Schadowstrasse 34-
Orösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze 1

Nur erstklassige Fabrikate des ln-
und Auslande»

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



Gardinen
DeKorationen

Einziges Spezial-Haus
Gardinen-Haus

PisetzKi * Co.
SchadowstraBe 57

Zu vergeben

Ein Philosoph als Billardspieler. Herbert
Spencer bringt in London, wie man der „Frankf. Ztg."
erzählt, regelmässig des nachmittags einige Zeit im Ge¬
lehrtenklub „Athenäum" zu und liebt es dann, seine Kunst
auf dem Billard zu versuchen. Eines Tages wird ihm
ein hoffnungsvoller junger Mann vorgestellt, der ihn um
eine Partie bittet. Das Spiel beginnt; doch als der
junge Mann das Queue zum zweiten Mal ergreift, spielt
er so ausgezeichnet, dass er das Spiel durch eine einzige
lange Reihe zu Ende bringt und Spencer überhaupt keine
Gelegenheit zu einem zweiten Stosse lässt. Auf dem
Gesicht Spencer's, der dem Spiele aufmerksam folgt,
ziehen sich immer dunklere Wolken zusammen und als
der junge Mann nach dem letzten Stosse ihm sein
lächelndes Antlitz zuwendet, um das Lob seiner Geschick¬
lichkeit zu ernten, sagt der Philosoph in ernstem Tone:
„Mein Herr, massige Geschicklichkeit in solchen Spielen
ist ein Zeichen guter Erziehung; solche Meisterschaft
aber, wie Sie zeigen, ist der Beweis einer vergeudeten
Jugend". Sprach's, nahm seinen Hut und verschwand.

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. EisenbahndirektionEssen
Der Fahrplan enthält die s'amtl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld uud Cöln
die Hauptstrecken von

Munster
und den benachb. Direktionsl ezirken, wichtige Reiseanschlüsse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnfiii und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
---------------- Preis SO Pfg. ----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Gralenstr. 26 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllern

& Lehneking, ßlumenstr. 3. in STeuss, Niederstr. 43.

1 Insertions-Aufträge —
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„ Theater- und Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 233Ü

Stadt-Filialen:
Cölnerstrasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält . FernBpr. Nr. 676

Friedenstrasse 65
August Zeitz

FUrstenwallstrasse 140
Karl Bauer . Femspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausoh
Fernspr. Nr. 376

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis Fernspr. Nr. 4473

Lindenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr. 1991

Derendorferstrasse 19
Msrt. Teppler

Wehrhahn 45
Jakob Peters Fernspr. Nr. 656

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7861

jltifTdöorfer

€eneratfi^n|ri0cr
j®

«pSIS
WeSSSm

/s^fM * t£^^T^j^TT^^^sS&^&^ä^mt
/ ^ /^al&L>'V\ >VL' ^—^TfV \f~

y Wii fsU

HmkLmT^
Rauptgescbäfrssteile: 6rabenstr* 25

5«rniprcd)cr Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

ZiDeiggcscDäftsstdlen: Rorüstr. 34
neuss, niederstr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Heurr. Pilger, Mittelstr. 242
Duisburg:

Alb. Montel, Königstr. 60
Eller

Peter Koch, Kaiserstr 144
Gerresheim

H. Klevenhausen, KSlnerstr. 6}
(Ecke Schulstr.)

Hilden
Wilh. Muires, Mittelstr. 97

Krefeld
H. Geile, Hülserstr. 30, 1. Etg.

Mettmann
E.Nussbruoh, Lutterbeckerstr.4

M. Gladbach
Wwe. J. Metzer, Friedriohstr. 7

Oberkassel
H. Wankum, Oberkasselerstr. 94

Ohligs
M. Koch, Düsseldorferstr. 56

Bath
S. Thoenes, Kaiserstr. 2t»

Batingen
Hab. Baschhausen, Markt 8

Bheydt
H. Dflmmler, Friedrich Wilhelm-

und Dahlenerstr.-Ecke
Tiersen

J. Weber, Bauptstr. 140



DampfWäSCherei p***'" Düsseldorf
nnd mech. Plätterei | Rudolf Hast

Münsterstr.
Nr. 398

Fernspr.
7243

ScüranKfertige Herstellung y. Hansbaltangs- u, HoMwäsciie
Amerikanische Feinplätterei für Oberhemden, Kragen und

Manschetten, sowie für elegante Damenwäsche=
Gardinenwäscherei und -Appretur nach Plaueuer Art

Ausgedehnte Rasenbleichen
Einwandfreie Behandlungsweise der zu reinigenden Wäschestücke

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (schewt-Keim-stifinng)

Aus den Eintritts-Bedingungen
Der Eintrittspreis beträgt 50 Pfg. für Erwachsene

und 25 Pfg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Pfg. Billettsteuer. An dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Pfg.
für Erwachsene und 15 Pfg. für Kinder und 5 Pfg. Billett¬
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober bis 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich

a) für eine Person ........auf Mk. 6,25
b) „ zwei Personen derselben Familie . . „ „ 9,—
c) „ eine ganze Familie ...... „ „ 12,50
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement „ „ 3,—
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen „ „ 1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der
Abonnementskarten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 3 7* Uhr
Wölfe u. Hyänen 3 3A „
Pelikane u. Möven 4

Bären 4 1/» Uhr
Raubtiere 5

J BISEQGER-KÜHN"
KflSeRNENST.JlJECKEQRflBEnSTR

■HeRRENHÜTEdamenhüte
DDSCHIRME lTSTÖCKE

Pel^waren Aufbewahrung, g

Im Wein- ^\
RestaurantRömischer Kaiser

SSSSttS Familien = Konzert
der ungarischen Haus-Kapelle.

Seit 16. curr. neue Besetzung:.

Zu vergeben

Aug. Ressing
Schwanenmarkt 24

Fernruf 2084

SilberwarenBrillantschmuck
Goldwaren Uhren

fn jedem Genre
Kunstgewerbliches Atelier

Zu vergeben

Wilh. Berns Düsseldorf
Friedrichstr. 8 Schirmfabi'ik Friedrichstr. S

^^^^^^H Eigenes Fabrikat <g> Eigenes Fabrikat
Grosses Lager in Schirmstoffen zum Ueberziehen in allen Preislagen
Auf Wunsch in einer Stunde. Unterstöcke einsetzen 60 und 75 Pfg.

Reparaturen billigst.
Auf neue Schirme 10 Prozent Rabatt.

Grosses Lager in Herren- und Damenmode-Artikeln, sowie Strumpf¬
waren, Unterzeugen etc. etc. fflT Massige Preise. TW

Zu vergeben

r
Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft

Geschäftsstelle für Düsseldorf:

MT «©«rundet 1837 ~2M
Vertreten in den meisten Städten des In- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlerstr. 7O-80. Tel. Nr. 123, 234, 2507.

lotel Roval iJÄs&äs
^ V . verbunden mit

ff. Wein-Restaurant Soupers abö Uhr
■^"^^™ ,-^ und nach Sehluit der Theater

Anerkannt prima Küche , =
I Telephon 7535, 7536 Direktor i A. Blehler

Zu vergeben

Zu vergeben

ia vergeben.



cs^- ~~>-»

Alb. Guba Nachf.
Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstr. 24/26, gegenüberdem General-Anzeiger

Gegründet 1836 Telephon 3883

Stets die apartesten
= Neuheiten =
in grösster Auswahl am Lager

Elegante
Mass-

Anfertigung ^«.-tfp
c>>>

Düsseldorfer Stadttheater
Freitag, den 21. Februar: Serie B6 Marta.
Samstag, 22. Februar, ausser Abonnement: Die Kabensteinerin.
Sonntag-, den 28. Februar, nachmittags 2'/> Uhr: Mam'xell

Xitonche. Abends 7 Uhr: Serie C7 Der Troufoatlonr.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
der Kunstlmllc zur Fahrt nach dem Hanptbahnhofe, nach Grafenberg
und zum Zoolog. Garten und auf dem Schadownlatze zur Fahrt

nach Derendorf bereit.

Zu vergeben

Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902

Unter grösster Garantie für saubere Ab
füllung in Flaschen direkt zu beziehen

von der
Akt.-Ges. Schwabenbräu

Abteilung für Flaschenbier
------------ Telephon Nr. 458 ------------

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurani

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr,
JPilsener Urqnell

Münchenei' und Dortmunder
Telephon Nr. 500 und 605

Alfred Koster

Kolonialwaren, Südfrüchte,Delikatessen
Engros-Lager: Grupellostr. 30

Telephon 980, 5434, 7973
-----— Detail-Verkaufsstellen:-------

, Klosterstr. 45 — Telephon 7973
Franklins«-. 80, Ecke Moltkestr.
Charlottenstr. 48, Ecke Gruppeliosh .
Cornellusstr. 30a, Ecke Herzogstr.
Ankerstr. 140, Ecke Nordsir.
Volmerswertherstr. 2, in Unterbllk
Cölnerstr. 216 a, Markt in Oberbilk
Ludenbergstr. 46 in Grfbg., Tel. 5434

Kaiserstr. 134 in Eller

MlapsJuivelkaffee
Kiarta-Tee

Ftiastt Getränkt

Überall erhältlich

nadolnp's

— Ciköre —
Überall zu Daten

GHdzL

SINALCO

Alkoholfrei! * Bilz-Brause!
Verkauf pro Jahr 100 Millionen Flaschen.

General-Depot für Düsseldorf

Martin Bayertz jr.
Konserven -Grosshandlung

Bahnstr. 23 Fernsprecher 1050 u. 7836

J. HüUstrung & Ci&,
** Kohlen, **
/N Koks, Brikets s\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Burean:

Neuer Hafen, Hammerstrasse 5.
Hprzialltiit:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Parfümerfc
Frau £ug$nie Bauer
6raf fldolfstr.66* Celephon 5255
empfiehlt ramtllcbe deutfehe und fran-
zöfifebe Parfilmerien und tollettcfeifen,
toujie alle Artikel zur Kopf-, Zabn- und

nagelpflege.
Grosse Auswahl in ff. Wiener
------------- Cederioaren. —----------

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

<* Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung



Alb. Guba Na
Inhaber: H. Pflug

PeIzwaren=Fab
Grabenstr. 24/26, gegenüberdem Genen

Gegründet 1836

Stets die apartestei
= Neuheiten
in grösster Auswahl am

■^ Elegante
Mass-

Anfertigung \&
c>\-

Bilz

Düsseldorfe
Freitag, den 21. Februar: Serie

Samstag, 22. Februar, ausser Abo|
Sonntag, den 23. Februar, n

Xitonche. Abends 7 U

Die Abonnementskarten si

Während der Hanptpausen wird

Nach Schluss der Vorstellung si
der Kunsthalle zur Fahrt nach de
und zum Zoolog. Garten und t

nach Der«

Düsseldorfer
Bürgerbräu

Prämiiert mit der Preuss. Staatsmedaille 1902

Unter grösster Garantie für saubere Ab
füllung in Flaschen direkt zu beziehen

von der

Akt.-Qes. Schwabenbräu
Abteilung Tür Flaschenbier

------------ Telephon Nr. 458 ------- J

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

: Erstklassiges =
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr,
.Pilsener Urquell

München er und Dortmunder
Telephon Nr. 500 und 505

fllfredKoster

Kolonialwaren, Südfrüchte, Delikatessen
Engros-Lager: Crupellostr. 30

Telephon 980, 5434, 7973
Detail-Verkaufsstellen: —

; Klosterstr. 45 — Telephon 7973
Franklinstr. 60, Ecke Moltkestr.
Charlottenstr. 48, Ecke Gruppellostr.
Corneliusstr. 30 a, Ecke Herzogstr.
Ankerstr. 140, Ecke Nordstr.
Volmerswertherstr. 2, In Unterbllk
Cölnerstr. 216 a, Markt in Oberbilk
Ludenbergstr. 46 in Grfbg., Tel. 5434

Kaiserstr. 134 in Eller

Juivelka/fee
A Kiarta-Tee

Feinste Getränke

Überall erhältlich

Raüolnp's

—— Cikore —
Überall zu baten

Alkoholfrei 1 * Bilz-Brause!
Verkauf pro Jabr 100 Millionen Flaschen.

Ineral-Depot für Düsseldorf

irtin Bayertz jr.
Konserven -Grosshandlung

Bahnstr. 23 Fernsprecher 1050 u. 7836
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le.
=jJ. HüUstrung & C

** Kohlen, **
/% Koks, Brikets s\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse 5.
BpexlalitKt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Farfütnerie
Frau £ug$nie Bauer
6raf fldolfstr.66 « Celepbon5255
empfiehlt tamtllcbe deutTche und fran=
zötlfche Parfümerlen und toilettefeifen.
foioie alle Artikel zur Kopf-, Zahn- und

nagelpflege,
firosse Auswahl in ff. Wiener
------------- Ccderioaren. -------------

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

« Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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